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Montag den 19*1 October 1807.

Vorladungen der Gläubiger.
r) hiesige Schumachermeister Henrich Arnold hat es durch se&gt;.^Entweichung höchst«ahr-

schemlich gemacht, daß ferne zurückgelassene Activa von den Passivis üdttstieqen wer
 ben, und es ist zur Vorsorge der förmliche Concurs erkannt. Diesem zu Folge werden alle
die an ihm oder fernem Vermögen etwas zu fordern haben, auf Dienstag den roten Novem
ber dergestalt vorgeladen, baß die Nichterscheinendea von der gegenwärtigen Masse ausge
schlossen werden, die Erscheinenden müssen die Beweise ihrer Forderung eingeben, und jrch
wegen Bestellung des Curatoris Maffa erklären, auch müßen die Fremden einen Manbata-

 rium m loco bestellen. Rotenburg an der Fulda den üten October 1507.
 t .. R. Rath und Amtmaem. L&gt;. F. Gleim.

#) Sämmtliche des Mnhlenmerster Rügers Gläubiger, besonders diejenigen, welche Molker-
Früchte an besagtem Müller Rüger zu fordern haben, werden hiermit aufgefordert, solche
in Termino Mitwochen den gtrn November d. I. vor dem hiesigen Stadtgericht so gewiß

 anzuzeigen und zu begründen, als widrigenfalls der nachherigen Euthörung zu gewärtigen.
Homberg den rzten September 1807. Hess. Stadtgericht das. in fidcm Bauer.

3) In dem sehr alten Concurse des verstorbenen Amtmanns Wenderoth zu Rotenburg ist
die Masse erschöpft. Ein geringes Depositum wird nur.zu Tilgung des Activ-RrceßeS des
Curatoris und der Kosten genügen, 24 größere und kleine Liquidations-Posten bleiben vor
handen. Sie waren und sind theils inexigibel und theils würden die Kosten einer Liqmdi-
rung den Nutzen übersteigen. Sollten die Creditokn, oder einer aus ihnen, die Liquida
tion übernehmen wollen, soMht ihnen das frey. Meldet sich keiner in dem ein vor alle
mal auf den s7ten k. M. bestimmten Termin, so werden die Acten reponirt. Rotenburg
 an der Fulda den ater, October 1807. Fürst!. Hess. Rotenburgifche Canzlep das

4) Alle diejenigen, welche an dem hiesigen Bürger und Invalid Wilhelm Röhrscheid ge
gründete Forderungen zu haben vermeynen, werden hiermit aufgefordert, solchem Termi
no Dienstag den Aten November d. I. vor dem hiesigen Stadtgericht so gewiß an
zuzeigen und zu begründen, als widrigenfalls der nachherigen Enthörung zu gewärtiger^
Homberg den igten Srptbr. 1807. Hess. Stadt-Gericht hiers in 6dem Bauer.

Z) Nachdem, auf Instanz des Herrn Regierungs, Secretariis Rieß ZU Marburg, vonHsch-
preislicher Regierung in Cassel mir der Auftrag geschehen ist, die Resignation des Nach
lasses des dahier zu Breltenöach verstorbenen Herrn Amtsraths Wilhelm Ludwig Rieß vor
zunehmen, und überhaupt in dieser Erbschaftssache salva appellatione w. R. zu erkenne»,

 sofort Behuf des zu errichtenden legalen Inventarii die Untersuchung des Defuncti Schul
den-Zustandes erforderlich ist; so werden hierdurch alle und jede, welche an vorbemelbetem
Herrn Amtsrath Rieß seel. Schaldforberungen haben, edictaliter und lud prsejuclicio juri«
vorgeladen, in dem auf Donnerstag den srten October l. I. angesetzten Termin Vormit
tags - Uhr p» Bmrendach vor mir dem Cvmmissano in Person oder durch genugsam Be-
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